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Nandlstädter
Marktnachrichten

Ein sympathisches Prinzenpaar für 2026
Prinzessin Eva I. und Prinz Florian II. übernehmen die Herrschaft

Eva Ostermeier und
Florian Galler schwin-
gen in diesem Fasching
das närrische Zepter.
Prinz Florian ist im bür-
gerlichen Beruf Logis-
tikmeister, Prinzessin
Eva arbeitet als Agrar-
verkäuferin. Beide
haben den gleichen Ar-
beitgeber, die Raiffei-
sen Waren GmbH. Aber
das sind nicht die einzi-
gen Gemeinsamkeiten
der beiden. Beide sind
relative Neulinge bei
der Narrhalla Nandl-
stadt, beide sind sehr
sportlich und lieben das
Skifahren und Wakebo-
arden. Prinzessin Eva
reitet außerdem und
spielt Akkordeon und
Klavier.

Lauter Eigenschaften,
die das Prinzenpaar geradezu prädestiniert für seine Auftritte in der närri-
schen Saison 2026. Die beiden freuen sich schon sehr darauf, gemeinsam
mit ihrem Hofstaat, mit Garde und Elfern den Nandlstädtern viele Höhe-
punkte, nicht nur tänzerischer Art, präsentieren zu können. Die Veranstal-
tungstermine finden Sie auf Seite 19 dieser Ausgabe!
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Winterflotte in Nandlstadt steht bereit!

Der Winter ist da mit all seinen Freuden, aber auch mit matschigen oder ver-
eisten Straßen, die das Fahren oft gefährlich machen. Im Bauhof des Marktes
stehen die Zeichen deshalb schon seit Wochen ganz im Zeichen der kalten
Jahreszeit. Die Mitarbeiter haben für eine frisch gewartete Fahrzeugflotte und
ein gut gefülltes Salzlager gesorgt, so dass die 67 km Gemeindestraßen zu-
verlässig geräumt und gestreut werden können. Leider fehlt es aber manchen
Gemeindebürgern immer wieder an Einsicht dafür, dass nicht alle Straßen
gleichzeitig geräumt werden können, obwohl das Bauhofteam mit Hochdruck
arbeitet. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass das Augenmerk beim
Räumen und Streuen zuerst auf den Hauptverkehrsswegen liegt, um ge-
rade für Berufspendler ein sicheres Befahren der Straßen zu gewährleisten.
Kleinere Ortsstraßen müssen da manchmal etwas warten.

Ein Problem, mit dem die Bauhofmitarbeiter leider auch immer wieder kon-
frontiert werden, ist Schnee, der von Privatgrundstücken auf bereits geräumte
Straßen geschoben wird. Dies gefährdet zum einen den Straßenverkehr, ist
aber auch für den Winterdienst sehr ärgerlich, da bereits geräumte Straßen
erneut befahren werden müssen. Deshalb appelliert der Markt Nandlstadt an
Sie als verantwortungsbewußten Bürger/verantwortungsbewußte Bürgerin:
Bitte schieben Sie keinen Schnee von Ihrem Grundstück auf bereits ge-
räumte und gestreute Straßen!

Außerdem kommen manchmal die Räum- und Streufahrzeuge aufgrund zu-
geparkter Straßen einfach nicht ungehindert durch. Nötig sind mindestens 3
Meter Fahrbahnbreite. Bitte parken Sie Ihr Auto, wenn möglich, bei ent-
sprechender Witterung gar nicht erst am Straßenrand und halten Sie
bei Schnee und Glätte auch die Straßenkreuzungen und Einmündungen
frei! Sie müssen bei einem Unfall im Zweifel eventuell mit schrmerzhaften
haftungsrechtlichen Konsequenzen rechnen. Denn vom Winterdienst wird die
Räumung und Streuung der Straßen genau dokumentiert.

Die Mitarbeiter des Winterdienstes, die frühmorgens und spätnachts in ihren
Fahrzeugen für eine gute und sichere Basis im Straßenverkehr sorgen, ver-
dienen unseren höchsten Respekt. Für das den Straßenverhältnissen ange-
passte Fahrverhalten sind jedoch letztlich immer noch wir selbst als
Verkehrsteilnehmer verantwortlich.

Und dann ist da noch die leidige Räum- und Streupflicht auf den Gehwegen
und Straßen vor Ihrem Haus bzw. vor Ihrer Wohnung.
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Die Gehwege müssen bei Eis-, Schnee- oder Reifglätte werktags von 7
bis 20 Uhr geräumt und gestreut werden, sonn- und feiertags von 8 bis
20 Uhr. Salze oder andere ätzende Stoffe dürfen Sie zum Streuen lediglich
in besonderen Ausnahmefällen verwenden (z. B. bei Eisregen oder starker
Steigung). Zuständig für die Erfüllung der Räum- und Streupflicht ist in der
Regel der Eigentümer des Grundstücks bzw. des Hauses. In Mietverträgen
kann jedoch eine andere Regelung vereinbart sein - bitte informieren Sie sich
im Zweifel zur Vermeidung von Missverständnissen bei Ihrem Vermieter.

Für Ihre Unterstützung bedankt sich der Markt Nandlstadt sehr herzlich und
wünscht Ihnen einen wunderschönen Winter - mit wenigen Räum- und Streu-
tagen, aber oft einem sonnigen Wintermärchen!

Wohin mit dem Christbaum, wenn er nicht mehr leuchtet?

Sie können den abgeleerten Baum nach dem 6. Januar 2026 auf dem Wert-
stoffhof an der Hausmehringer Str. 32 kostenlos entsorgen. 

Öffnungszeiten:
Dienstag                                    15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag                                       15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag                                    09:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Häckselaktion im Frühjahr
Samstag, 28.02.2026, 09:00 - 12:00 Uhr

auf dem Bauhofgelände, Hausmehringer Str. 28

Auf dem Nandlstädter Bauhof wird wieder Baum- und Strauchausschnitt aus
Hausgärten kostenlos gehäckselt. Bitte liefern Sie die Äste in langen Stücken.
Dadurch wird die Zerkleinerung wesentlich erleichtert.
In diesem Zusammenhang bittet das Amt für öffentliche Sicherheit und
Ordnung wieder alle Grundstückseigentümer im Gemeindegebiet, Bü-
sche, Bäume und Hecken, die in öffentliche Straßen und Wege hineinragen,
zur Sicherheit aller Gemeindebürger zurückzuschneiden. Der Rückschnitt ist
besonders wichtig, wo Zweige die Sicht auf Verkehrszeichen, Straßennum-
mernschilder und Straßenlaternen beeinträchtigen. Auch an Straßeneinmün-
dungen nehmen Zweige oftmals die erforderliche Sicht, was zu erheblichen
Verkehrsgefährdungen führen kann. Bitte sorgen Sie im eigenen Interesse
dafür, dass bis zur Durchgangshöhe von 2 Metern - auch bei Nässe -
keine Zweige über den Zaun hängen. Fahrbahnen müssen eine Durch-
gangshöhe von 4 Metern haben.
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Aus dem Marktrat

Sitzung vom 23.09.2025
Aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 22.07.2025 werden folgende Be-
schlüsse bekanntgegeben:
Der Auftrag für die Arbeiten zum Gerüstbau im Rahmen der Sanierung
der Fassade der Dreifachsporthalle wurde an die Firma Banzer Gerüstbau,
Siegenburg, zu einem Bruttoangebotspreis von 9.679,50 Euro vergeben.
Den Auftrag für die Malerarbeiten im Rahmen der Sanierung der Fassade
der Dreifachsporthalle erhielt die Firma Ampertaler Malerteam, Paunzhau-
sen, mit einer Bruttoangebotssumme von 14.613,20 Euro.
Der  Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses Franz Mayer verliest
seinen Bericht über die örtliche Rechnungsprüfung der Haushaltsjahre
2020 und 2021. Der Marktgemeinderat erhebt keine Einwande gegen den
Bericht und die Jahresrechnungen. Abgestimmt wird für beide Haushaltsjahre
einzeln. Die im Haushalt 2020 angefallenen über- und außerplanmäßigen
Ausgaben werden, soweit sie erheblich waren und nicht schon früher geneh-
migt wurden, nachträglich gem. Art. 66 Abs. 1 GO genehmigt. Die Jahres-
rechnung für das Haushaltsjahr 2020 wird wie vorgelesen gemäß Art. 102
Abs. 3 GO festgestellt. Die Entlastung wird erteilt.
Ebenso werden die über- und außerplanmäßigen Ausgaben für das Jahr
2021 nachträglich genehmigt. Die Jahresrechnung für 2021 wird ebenso wie
vorgelesen festgestellt und die Entlastung erteilt.
Der Marktgemeinderat beschließt die Aufstellung eines vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplanes „Solarpark Unterholzhäuseln“ auf den Flurnum-
mern 158, 159, 163, 164, 165, 166, 167, 172, 173, 174 und 176 der
Gemarkung Figlsdorf. Mit dem Vorhabenträger ist ein städtebaulicher Vertrag
nach § 11 BauGB abzuschließen, in dem die vollständige Kostenübernahme
für Planung, Verfahren, Ausgleichs- und Erschließungsmaßnahmen geregelt
wird. Das Verfahren zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wird vorbereitet.
Am 28.11.2022 beantragte der Eigentümer des Grundstücks Fl.-Nr. 76 Ge-
markung Figlsdorf die Aufstellung eines Bebauungsplanes im damals mögli-
chen beschleunigten Verfahren nach § 13 b Baugesetzbuch zur Errichtung
von zwei Einfamilienhäusern, einem Doppelhaus und einem Zweifamilien-
haus. Der entsprechende Beschluss des Marktgemeinderates vom
15.12.2022 wird nun aufgehoben, da das Bundesverfassungsgericht die
rechtliche Möglichkeit des beschleunigten Verfahrens außer Kraft gesetzt hat.
Es wird ein neuer Beschluss zur Aufstellung eines Bebauungsplanes
„Figlsdorf-West“ im regulären Verfahren gefasst für eine Teilfläche der 
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Flurnummer 76 der Gemarkung Figlsdorf.
Es erfolgt die Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen aus der früh-
zeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange zur Aufstellung eines Bebauungsplanes
„Altfalterbach Ost“. Stellungnahmen mit Einwänden oder sonstigen fachli-
chen Informationen wurden abgegeben von
- Fa. Heinz GmbH & Co. KG, Moosburg
- LRA Freising, SG 41 Bodenschutz und Altlasten
- LRA Freising, SG 42 Naturschutz
- LRA Freising, SG 61 Tiefbauamt
- LRA Freising Wasserrecht
- Bayerischer Bauernverband
- Klaus und Franz Kronthaler, Altfalterbach
Die Stellungnahmen im Einzelnen finden Sie unter ris.komuna.net/nandl-
stadt/, Sitzung vom 23.09.25, TOP 7.
Das Gebäude der ehemaligen Sparkasse in der Bahnhofstraße 2 soll
künftig einer neuen Nutzung zugeführt werden. Hierzu werden dem Marktrat
die Planungen und der Umbaustandard vorgestellt. Auf den Antrag von För-
dermitteln wird vorerst verzichtet, um die Umsetzung der Planungen zügig
voranzubringen. Wichtiger Planungspunkt ist die Einrichtung einer öffentlich
zugänglichen WC-Anlage für alle Bürgerinnen und Bürger sowie Besuche-
rinnen und Besucher des Ortskerns. Der Marktgemeinderat befürwortet die
vorgestellte Planung einschließlich der WC-Anlage mit 19:1 Stimmen.
Die St.-Martin-Straße auf den Flurnummern 972/15, 972/20 und Teilflächen
der Flurnummern 972/21, 973/11 und 973/12 Gemarkung Baumgarten wird
als Ortsstraße gewidmet. Länge: 130 m.
Der Marktgemeinderat beschließt für seine kostenrechnenden Einrichtungen
(Kläranlage und Friedhof) einen kalkulatorischen Zinssatz von 4 %. Die-
ser muss festgelegt werden für die Gebührenkalkulation.
Die eingegangenen Stellungnahmen im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung
der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange für die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 31-1 „Hausmehring –
Sondergebiet Feuerwehr“ werden abgewägt. Einwände oder fachliche In-
formationen wurden durch das Landratsamt Freising, SG 41Bodenschutz und
Altlasten, SG 42 Naturschutz, SG 61 Tiefbauamt und die Abteilung Wasser-
recht abgegeben. Sie können die Stellungnahmen nachlesen unter ris.ko-
muna.net/nandlstadt/, Sitzung vom 23.09.25, TOP 11.
Der Marktgemeinderat billigt den vorliegenden Entwurf der 5. Änderung des
Flächennutzungsplanes für den Markt Nandlstadt – Teilbereich Tennis-
anlage – und beschließt die Durchführung des Verfahrens zur frühzeitigen 
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Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange.
Die Sportlerehrung 2025 wird an die 1. Fußball-Herrenmannschaft des TSV
Nandlstadt für den Aufstieg in die Kreisliga vergeben.
Die Verwaltung informiert den Marktgemeinderat darüber, dass die Bestat-
tungs- und Friedhofsgebühren im Markt Nandlstadt neu kalkuliert werden
müssen. Außerdem ist  auch die Friedhofsbenutzungs- und die Friedhofsge-
bührensatzung anzupassen. 
Sitzung vom 21.10.2025
Aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 23.09.2025 wird folgender Beschluss
bekanntgegeben: Der Auftrag für Architektenleistungen gemäß § 33 HOAI
für den Umbau der ehemaligen Sparkasse zur VHS zum Angebotspreis
von 48.528,94 € (brutto) wurde an Wacker Planungsgesellschaft, Bahnhof-
straße 3 in 85405 Nandlstadt vergeben, zunächst Leistungsphase 1 bis 3.
Die Verwaltung informiert über die nötige Neufassung der Satzung über
die Benutzung des Friedhofs und der Bestattungseinrichtungen.
Der gemeindliche Jugendpfleger Philipp Barthelme gibt einen aktuellen Über-
blick über seine Tätigkeit in der gemeindlichen Jugendpflege (siehe
www.ris.komuna.net/nandlstadt, Sitzung vom 21.10.2025, TOP 4).
Der Marktgemeinderat genehmigt den vorliegenden Entwurf und beschließt
die Feststellung der 4. Änderung des Flächennutzungsplanes des Mark-
tes Nandlstadt in der Fassung vom 25.02.2025 (siehe
www.ris.komuna.net/nandlstadt, Sitzung vom 21.10.2025, TOP 5).
Die eingegangenen Stellungnahmen im Rahmen der Beteiligung der Öffent-
lichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange zur
Aufstellung des Bebauungsplanes mit integriertem Grünordnungsplan
Nr. 29 „Airischwand Ost“ werden abgewägt. Die Beschlüsse im Einzelnen
finden Sie im Ratsinformationssystem der Gemeinde unter www.ris.ko-
muna.net/nandlstadt, Sitzung vom 21.10.2025, TOP 6.
In der öffentlichen Sitzung vom 23.09.2025 kritisierten zwei Markträte die Ein-
stellungspraxis für einen neuen Mitarbeiter im Bauhof. Geschäftsleiter
Michael Reithmeier nimmt in der heutigen Sitzung dazu Stellung. Die Stel-
lungnahme im Wortlaut können Sie unter www.ris.komuna.net/nandlstadt,
Sitzung vom 21.10.2025, TOP 7 nachlesen.
Sitzung vom 18.11.2025
Aufgrund der neuen Urnenerdgräber und im Zuge der Gebührenkalkulation
muss die aktuelle Bestattungs- und Friedhofssatzung angepasst werden. 
Der Marktgemeinderat beschließt den vorliegenden Entwurf der Bestattungs-
und Friedhofssatzung des Marktes Nandlstadt als Satzung (siehe
www.ris.komuna.net/nandlstadt, Sitzung vom 18.11.2025, TOP 8).
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Ebenso wird der vorliegende Entwurf der Bestattungs- und Friedhofsge-
bührensatzung der Marktgemeinde Nandlstadt als Satzung beschlossen
(www.ris.komuna.net/nandlstadt, Sitzung vom 18.11.2025, TOP 9). Der
Marktgemeinderat beschließt den vorliegenden Entwurf der Verordnung
über das Leichenwesen des Marktes Nandlstadt (Leichenwesenverord-
nung) als gemeindliche Verordnung (www.ris.komuna.net/nandlstadt, Sit-
zung vom 18.11.2025, TOP 10).
Jugendpfleger Philipp Barthelme informiert über die Ergebnisse der Ju-
gendumfrage 2025.
Der Marktgemeinderat beschließt die Aufstellung der 6. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes für den Markt Nandlstadt auf den Flurnummern 158,
159, 163, 164, 165, 166, 167, 172, 173, 174 und 176 der Gemarkung Figls-
dorf (Solarpark Unterholzhäuseln).
Der Marktgemeinderat genehmigt den vorliegenden Entwurf des Bebau-
ungsplanes Nr. 26 „Altfalterbach Ost“ mit integriertem Grünordnungsplan
und Umweltbericht in der Fassung vom 23.09.2025 und beschließt diesen
als Satzung.
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 31-1 mit integriertem Grünord-
nungsplan „Hausmehring – Sondergebiet Feuerwehr“ in der Fassung
vom 23.09.2025 wird genehmigt und als Satzung beschlossen.
Die eingegangenen Stellungnahmen im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung
der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange zur Aufstellung des Bebauungsplanes mit Umweltbericht Nr. 34
„Gewerbegebiet Kitzberger Feld Ost“ werden abgewägt (siehe
www.ris.komuna.net/nandlstadt, Sitzung vom 18.11.2025, TOP 6). Der
vorliegende Entwurf  in der Fassung vom 18.11.2025 wird gebilligt. . Der
Marktgemeinderat beschließt die Durchführung des Verfahrens zur Beteili-
gung der Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 2 BauGB) sowie der Behörden und sonstigen
Träger öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 2 BauGB).
Die öffentlich-rechtliche Ausbauvereinbarung zwischen dem Landkreis
Freising und dem Markt Nandlstadt über den Neubau eines Geh- und Rad-
weges zwischen Tölzkirchen und Schwaig wird genehmigt.
Die temporäre Aufstellung von Plakatwänden im Gemeindegebiet wird
auf einen Zeitpunkt nach den Kommunalwahlen 2026 verschoben
(www.ris.komuna.net/nandlstadt, Sitzung vom 18.11.2025, TOP 11).
Die Höhe des Erfrischungsgeldes für die ehrenamtlichen Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfer im Rahmen der allgemeinen Gemeinde- und Landkreis-
wahlen (Kommunalwahlen) 2026 wird auf 85,00 Euro für die Hauptwahl am
08.03.2026 bzw. 40,00 Euro für die Stichwahl am 22.03.2026 festgelegt.
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Müllgebühren und Mülltonnen ab Januar beim Landratsamt

Zum 01.01.2026 treten umfangreiche Änderungen bei den Müllgebühren und bei
der Mülltonnenaugabe und -rücknahme in Kraft. Zuständig für die Abfallentsorgung
war ja schon immer der Landkreis, hat diese Aufgabe bisher aber an die Gemeinden
delegiert. Der Kreistag hat nun beschlossen, dass sich ab Januar 2026 das Landrats-
amt direkt um die Mülltonnen und die Müllgebühren kümmern soll.
Das heißt für Sie als Bürger: Ab dem 01.01.2026 werden vom Markt Nandlstadt
keine Abfallgefäße mehr ausgegeben oder zurückgenommen. Außerdem ist ab
diesem Zeitpunkt der Markt Nandlstadt nicht mehr zuständig für die Müllgebüh-
ren.

Wie geht es ab 01.01.2026 weiter?
Tonnenbewirtschaftung (liefern und abholen von Abfallgefäßen):
E-Mail: Muelltonnenbewirtschaftung@kreis-fs.de
Bitte folgende Angaben mitschicken:
-     Name und Anschrift der Eigentümer
-     Grundstücksanschrift
-     Behältergröße und -art (z. B. 120 l Restmüll, 240 l Bio)
-    Telefonnummer (erforderlich, damit der Dienstleister Fa. Heinz bei der Lieferung
     oder Abholung Kontakt aufnehmen kann)
Abfallgebührenbescheide:
Falls Ihr Gebührenbescheid nicht korrekt ist oder sich Änderungen bei den Eigentü-
merdaten, Adressaten oder der Hausverwaltung etc. ergeben, wenden Sie sich bitte
per E-Mail an: abfallwirtschaft@kreis-fs.de oder telefonisch an die Service-Hot-
line der kommunalen Abfallwirtschaft: 08161/600-34170
Restmüllsäcke:
Restmüllsäcke können weiterhin im Rathaus - Einwohnermeldeamt, Zimmer OG 25 -
oder im Wertstoffhof gekauft werden.
Abgabe Restmüll gegen Gebühr im Wertstoffhof:
Ab dem 01.01.2026 entfällt die Möglichkeit der Abgabe von zusätzlichem Restmüll.
Wer z. B. nach einer privaten Entrümpelung einmalig eine größere Menge Restmüll
entsorgen muss, kann diese Abfälle wie bisher zur Umladestation bei der Fa. Wurzer
bringen.
SEPA-Mandate und Daueraufträge:
Die SEPA-Mandate für die Abbuchung der Müllgebühren durch den Markt Nandlstadt
werden vom Landratsamt nicht übernommen. Der Landkreis Freising muss neue
SEPA-Mandate einholen. Falls Sie einen Dauerauftrag bei einem Geldinstitut zur
Bezahlung der Müllgebühren haben, diesen bitte unbedingt kündigen! Sämtli-
che Müllgebühren, die nach dem 31.12.2025 an den Markt Nandlstadt überwie-
sen werden, müssen an die Gebührenpflichtigen zurückgezahlt werden. Eine
Weiterleitung an den Landkreis ist nicht möglich. Der Landkreis Freising wird allen
Gebührenpflichtigen einen neuen Müllgebührenbescheid übersenden. Zu welchem
Datum diese Bescheide versandt werden, ist  dem Markt Nandlstadt leider nicht be-
kannt.
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Bekanntmachung
über das Widerspruchsrecht von Wahlberechtigten

hinsichtlich der Weitergabe ihrer Daten

Im Zusammenhang mit den Kommunalwahlen am Sonntag, 08.03.2026 wird
darauf hingewiesen, dass die Meldebehörde nach den Vorschriften des Bun-
desmeldegesetzes (§ 50 Abs. 1 BMG) Parteien, Wählergruppen und andere
Träger von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen
und Abstimmungen auf staatlicher oder kommunaler Ebene Auskunft aus
dem Melderegister über Vor- und Familiennamen, Doktorgrade und Anschrif-
ten von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen darf, so weit für deren Zu-
sammensetzung das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist. Die
Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden.

Die Betroffenen haben das Recht, der Weitergabe dieser Daten durch die
Einrichtung einer Übermittlungssperre zu widersprechen (§ 50 Abs. 5 BMG).
Wer bereits früher einer entsprechenden Übermittlung widersprochen hat,
braucht nicht erneut zu widersprechen; die Übermittlungssperre bleibt bis zu
einem schriftlichen Widerruf gespeichert.

Wahlberechtigte, die von diesem Recht Gebrauch machen möchten, können
sich dazu mit dem Einwohnermeldeamt schriftlich oder auch persönlich wie
folgt in Verbindung setzen:

Markt Nandlstadt, Einwohnermeldeamt, Rathausplatz 1, 85405 Nandl-
stadt, Tel: 08756-961012 und 08756-961018

Öffnungszeiten:          Montag bis Freitag                 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
                                   Donnerstag zusätzlich           14:00 Uhr - 18:00 Uhr

gez. Gerhard Betz
1. Bürgermeister

Störungsmeldung Straßenbeleuchtung per Smartphone

Schäden oder Störungen an Straßenlampen können Sie per App direkt an den Markt
Nandlstadt melden. Sie geben dabei einfach die Brennstellennummer an, die auf
jedem Lampenmasten aufgeklebt ist und nennen die Art des Schadens. Alternativ
können Sie die defekte Lampe auch über eine Kartenfunktion auswählen. Haben Sie
auf Ihrem Smartphone die GPS-Funktion aktiviert, wird Ihnen der Standort der Stra-
ßenlampe direkt in der Karte angezeigt. Hier der Link zur App:

https://energieportal.bayernwerk.de/schadensmelder/reporting/09178144
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Radweg Tölzkirchen - Schwaig eröffnet

Freie Fahrt für alle Radlerinnen und Radler! Am 17.10.2025 haben Landrat
Helmut Petz, Nandlstadts Bürgermeister Gerhard Betz und Urs Philipp vom
Tiefbauamt des Landratsamtes den neuen Geh- und Radweg an der FS 32
zwischen Tölzkirchen und Schwaig offiziell eröffnet. 

Die Bauarbeiten begannen am 23. Juni - und bereits am 25. September
konnte der Weg für den Verkehr frei gegeben werden. 

Von den rund 610.000 Euro Gesamtkosten tragen der Landkreis Freising und
der Markt Nandlstadt gemeinsam etwa ein Drittel. Zwei Drittel können über
Fördergelder finanziert werden.

Der neue Radweg ist ein wichtiger Beitrag zu mehr Sicherheit und nachhal-
tiger Mobilität im Landkreis.

Von links Landrat Helmut Petz, 1. Bürgermeister Gerhard Betz und Urs Phi-
lipp vom Tiefbauamt des Landkreises bei der Eröffnung

Und dann: Losradeln! Die aktuelle, frisch überarbeitete Radlkarte mit diesem
Namen finden Sie im Informationsständer im Erdgeschoss des Rathauses.
Das Landratsamt Freising präsentiert darin die schönsten Touren rund um
Freising und das komplette Radwegenetz im Landkreis. Bedienen Sie sich!
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Fastenmarkt und verkaufsoffener Sonntag
am 22. Februar 2026 von 10:00 Uhr - 17:00 Uhr

So wird es in unserer Marktstraße hoffentlich bald wieder aussehen, wenn
der Fasching vorbei ist und der traditionelle Fastenmarkt abgehalten wird.

Wissen Sie, mit wieviel Vorbereitungen so ein Markt verbunden ist? 
Nicht nur die Mitarbeiter des Bauhofs sind beschäftigt. Sie sind am Markt-
sonntag ab 05:30 Uhr früh unterwegs, um die Marktstraße  abzusperren und
kümmern sich nach 17:00 Uhr darum, dass alles wieder in den ursprünglichen
Zustand versetzt wird. Das heißt, auch der zurückgebliebene Müll wird ent-
fernt. Vor dem Markt muss den angemeldeten Fieranten ein Platz zugewiesen
werden, und zwar so, dass das Warenangebot möglichst unterschiedlich und
vielfältig präsentiert wird. Darum kümmert sich seit Jahren ehrenamtlich und
sehr engagiert Marktrat Jürgen Kronthaler. Er steht am Marktsonntag um 6:00
Uhr parat und teilt die Stände zu. Leider passiert es aber immer wieder, dass
sich Fieranten für den Markt anmelden und dann nicht erscheinen. So ent-
stehen Lücken zwischen den Ständen, die nicht planbar sind. Andererseits
erscheinen am Marktmorgen oft unangemeldete Aussteller, was zu gleichem
oder ähnlichem Warenangebot in verschiedenen Ständen führen kann.

Die Gemeinde bemüht sich aber immer, den Marktbesuchern ein optimales
Einkaufserlebnis zu bieten, wozu natürlich auch die offenen Geschäfte bei-
tragen. In diesem Sinne: Kommen Sie und genießen Sie einen schönen
Sonntag im Kreis von Familie und Freunden - beim Treffen und Bummeln
über den Fastenmarkt mit vielen kulinarischen und sonstigen Highlights.
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Gemeinde verabschiedet langjährige Mitarbeiter

Im Rahmen einer kleinen Feier wurden vor kurzem vier langjährige Mitarbeiter
und Mitarbeiterinnen in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. 

Vom 01. Januar 2005 bis zum Renteneintritt im Jahr 2025 war Herbert Röhrl
im Bauhof beschäftigt, davon lange Jahre als Leiter der Einrichtung. Und es
gab kein technisches Problem, für das er nicht eine Lösung fand.

Natalja Harney ist allen Hallenbadbesuchern als rührige und temperament-
volle Bademeisterin bekannt und wird dort fehlen. Sie bleibt dem Bad aber
noch in einer Light-Version erhalten, da sie weiter Kurse für Kinder gibt.

Jahrzehntelang hat auch Alena Matviak zum Wohl aller Badbesucher gear-
beitet. Sie hat seit den 90er Jahren dafür gesorgt, dass das Hallenbad immer
sauber war. 

Und auch Ingrid Janke war für Sauberkeit zuständig. Sie war Teil des Putz-
teams im Rathaus. 

Der Markt Nandlstadt wünscht den Neurentnern alles erdenklich Gute für
ihren Ruhestand und dass sie ihn in vollen Zügen genießen können.

Auf dem Bild sind zu sehen von links nach rechts:
Natalja Harney mit Ehemann, der Geschäftsleiter der Gemeinde Michael
Reithmeier, 1. Bürgermeister Gerhard Betz, Alena Matviak und Herbert Röhrl
mit seiner Frau. Nicht auf dem Bild ist Frau Janke.
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Wissen, was los ist in Nandlstadt -
alle wichtigen Infos per App!

Nandlstadt immer in Ihrer Hosentasche: In unserer Heimat-Info-App erhalten
Sie als Bürger und Bürgerin sämtliche Informationen wie News oder Veran-
staltungen per Push-Nachricht direkt aufs Smartphone oder Tablet. Jetzt kos-
tenlos herunterladen und immer auf dem neuesten Stand bleiben!
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Und es geht doch weiter ....

Ein Verein war der Musikförderkreis ja nie, sondern einfach nur ein loser
Zusammenschluss von musikbegeisterten Nandlstädter Bürgerinnen und
Bürgern, die es sich in den Kopf gesetzt hatten, hochkarätige Musik in den
Ortsbereich zu bringen. Gegründet im Jahr 1991 von Fred Hofstetter und ei-
nigen Mitstreitern, ursprünglich, um Jazzkonzerte zu organisieren, entwickelte
sich daraus im Lauf der Zeit ein sehr vielfältiges musikalisches Angebot mit
jährlich mindestens drei Konzerten im Huberhof Airischwand. Vor einiger Zeit
sah es allerdings so aus, als wäre das Ende der Gruppe gekommen. Eva
und Jupp Kiggen, die Hauptorganisatoren, wollten aus Altersgründen etwas
kürzer treten, und eine neue Leitung konnte trotz intensiver Suche nicht in-
stalliert werden. 
Und jetzt geht es doch weiter! Mit Rainer Klier und Johannes Oberhuber
haben sich zwei jüngere Mitstreiter gefunden, und so wurde am 01.08.2025
der Musikförderkreis Nandlstadt e.V. aus der Taufe gehoben. Vorsitzende
bleibt weiterhin Eva Kiggen, und die Gründungsmitglieder wollen mit neuem
Schwung tolle Musik nach Nandlstadt holen. Sie sind aber noch immer auf
der Suche nach tatkräftiger Unterstützung. Wenn Sie sich also in irgendeiner

Form einbringen möchten,
sind Sie herzlich eingeladen,
dem Verein beizutreten. Der
Jahresbeitrag für Mitglieder
wurde auf 12 Euro festgesetzt
(1 Euro pro Monat), eine Auf-
nahmegebühr gibt es nicht. 
Interessiert? Dann melden
Sie sich doch bitte einfach
unter information@mfk-
nandlstadt.de! Mitarbeit ist in
jeder Form möglich, auch
wenn es sich nur um Anre-
gungen für Konzerte handelt!

Die Gründungsmitglieder v. l. Heiner
Minnich, Roland Bogen, Kathi Bauer,
Jupp Kiggen, Eva Kiggen, Rainer
Klier, Ingrid Höhn, Rudolf Höhn,
Franco Gallafrio.Bauer, Johannes
Oberhuber und Sepp Selmayer.
Nicht auf dem Bild ist Fred Hofstetter.



NANDLSTÄDTER MARKTNACHRICHTEN

15

Und hier das erste Konzert des neu gegründeten Vereins:

„Hey HÄNS“ aus Freising und München

Seit dem Jahr 2023 mischen die vier studierten Musiker Pop und Weltmusik
zu einem unverwechselbaren Sound: eingängige Melodien, coole Arrange-
ments, virtuos gespielt und in lässigem Bairisch gesungen - einfach nur aus
Lust, zusammen Musik zu machen!

Dabei ist Häns Czernik die charismatische Stimme der Band, spielt Gitarre,
Klarinette und Sax und ist Kulturpreisträger des Landkreises Freising. Sandra
Rieger, die bereits für Michael Buble und Adèle ihr Instrument erklingen ließ,
zieht das Publikum mit bezauberndem Geigenspiel in ihren Bann. Die All-
gäuerin Anne Stehrer am Bass und Multiinstrumentalist Sascha Ibel an
Drums und Gitarre sorgen für außergewöhnliche Klangfarben und machen
den Sound von „Hey HÄNS“ komplett.

Das Konzert findet am Samstag, den 21. März 2026 im Gasthaus Sel-
mayer, Huberhof, Airischwand 5 statt und beginnt um 20:00 Uhr. Einlass
ist ab 18:00 Uhr. Karten gibt es im Vorverkauf bei Farben Pichler ab ca.
6 Wochen vor der Veranstaltung zum Preis von 21 Euro, online bei
www.muenchenticket.de ebenfalls für 21 Euro plus Onlinegebühr und
an der Abendkasse für 23 Euro (www.heyhaens.com). 

Der Musikförderkreis freut sich auf zahlreiche Besucher!
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Oberbayerischer Fischerkönig kommt aus Nandlstadt

Beim Oberbayerischen Fischereitag in
Wolfratshausen konnte Tobias Bretsch
einen besonderen Titel nach Nandlstadt
holen. Gefischt wurde an der Loisach.
Entscheidend war am Ende nicht die Zahl
der Fänge, sondern das Gewicht. Mit
einer Barbe von 60 Zentimetern Länge,
die 1.850 Gramm schwer war, konnte
Herr Bretsch den Titel des Oberbayeri-
schen Fischerkönigs erringen. Ein außer-
gewöhnlicher Moment, der zeigt, wie
stark in Bayern Tradition und Gemein-
schaft leben. Dass dieser Titel in diesem
Jahr nach Nandlstadt geht, freut mich
ganz besonders. Herzlichen Glück-
wunsch!

Gerhard Betz, 1. Bürgermeister

Neuer Pfarrverbandsleiter ins Amt eingeführt

Einen Wechsel in der Leitung
des Pfarrverbands Holledau gab
es zum 1. September 2025.
Nachfolger von Pfarrer Rau-
scher wurde der Prämonstraten-
serpater Christopher
Gnanaprakasam. Er wurde mit
sehr viel Respekt und Herzlich-
keit empfangen. Bei der feierli-
chen Amtseinführung ließ es
sich auch Bürgermeister Ger-
hard Betz nicht nehmen, dabei
zu sein. Eine gute und erfolgrei-
che Tätigkeit wünscht der Markt
Nandlstadt!
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VdK-Ausflügler in Regensburg

Die Herbstfahrt des VdK Nandlstadt ging heuer nach Regensburg. Pünktlich
um 8.15 Uhr startete die Reisegruppe per Bus in die viertgrößte Stadt Bay-
erns mit ihrer langen, bewegten Geschichte.
Vor dem Regensburger Dom wartete auf die Ausflügler bereits das E-Bockerl
„Emma“ von City Train. Nach einem kurzen Besuch im Dom fuhr man be-
quem durch die Straßen der Altstadt unjd bekam die wichtigsten Sehenswür-
digkeiten erklärt: Das historische Rathaus, den Goldenen Turm (50 m hoch),
einen der Geschlechtertürme reicher Bürgerfamilien, das große Anwesen von
Thurn und Taxis, in dem jedes Jahr ein großer Weihnachtsmarkt stattfindet
und die Traditionsgaststätte Kneitinger am Arnulfplatz. Besonders bewundert
wurde die Steinerne Brücke, die bereits im Jahr 1146 erbaut wurde, also
schon seit 925 Jahren den Verkehr über die Donau führt. Zur Zeit der Erbau-
ung war sie die einzige Brücke über die Donau zwischen Ulm und Wien und
die Stadt Regensburg profitierte davon als Umschlagplatz vieler Waren.

Die Ausflügler vor
der Steinernen Brü-
cke.

Nach der Rundfahrt stärkten sich die Ausflügler im Restaurant Bischofshof
am Dom, bevor das Weltkulturerbe Steinerne Brücke aus der Nähe besichtigt
wurde. Mit einem Ausflugsschiff ging es dann durch den „Strudel“, einen der
Brückenbögen, und so konnte man Regensburg auch noch von der Wasser-
seite aus bewundern. Eindrucksvoll waren die großen Getreidesilos am In-
dustriehafen.
Auf dem Rückweg warf man noch einen Blick in die berühmte Wurstkuchl an
der Steinernen Brücke. Unterhalb des Bischofshofs zeugt das Römertor als
eines der vier Tore eines römischen Legionslagers von der langen Geschichte
der Stadt. Es ist stolze 1875 Jahre alt und immer noch gut erhalten.
Anschließend bestand noch die Möglichkeit zum Shoppen oder für Kaffee
und Kuchen. Bei der Heimfahrt waren alle sehr zufrieden mit einem wunder-
schönen Tag.

18
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Veranstaltungskalender
Januar bis März 2026

Januar 2026
Donnerstag, 01.01.         Christbaumversteigerung der FFW Figlsdorf-Aiglsdorf
18:00 Uhr                        im Gasthaus Huber, Hausmehring
Freitag, 02.01.                 Seniorennachmittag der Gemeinde
14:00 Uhr                        im Seniorenpark Schönblick
Dienstag, 06.01.              Jahreshauptversammlung der FFW Nandlstadt
13:00 Uhr                        im Feuerwehrgerätehaus Nandlstadt mit Rechenschafts-
                                       bericht von Vorstand und Kommandant
Dienstag, 06.01.              Christbaumversteigerung der Kgl. Priv. Schützenges.
18:00 Uhr                        im Gasthaus Huber, Hausmehring
Freitag, 16.01.                 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen u. Ehrungen
19:00 Uhr                        im Schützenheim Marktstr. 25
                                       Veranstalter: Schützenverein Immergrün
Samstag, 17.01.              Nacht in Tracht der Narrhalla Nandlstadt
19:00 Uhr                        in der Hopfenhalle, Einlass 18:30 Uhr
Sonntag, 18.01.              Seniorenfasching der Narrhalla Nandlstadt
13:00 Uhr                        in der Hopfenhalle; Einlass 12:00 Uhr
Samstag, 24.01.              Schwarz-Weiß-Ball der Narrhalla Nandlstadt
20:00 Uhr                        in der Hopfenhalle, Einlass 19:00 Uhr
Sonntag, 25.01.              Kinderball der Narrhalla Nandlstadt
13:00 Uhr                        in der Hopfenhalle, Einlass 12:00 Uhr
Samstag, 31.01.              Maschkera-Ball von TSV und KLJB Nandlstadt
19:30 Uhr                        in der Hopfenhalle; Einlass ab 18:30 Uhr

Februar 2026
Freitag, 06.02.                 Seniorennachmittag der Gemeinde
14:00 Uhr                        im Seniorenpark Schönblick
Freitag, 06.02.                 Eltern-Kind-Café 
14:30 - 16:00 Uhr            in der Korbinian-Kindertageseinrichtung
Samstag, 07.02.              Gardetreffen der Narrhalla Nandlstadt
13:00 - 01.00 Uhr            in der Hopfenhalle
Freitag, 13.02.                 Frauenfasching der Narrhalla Nandlstadt
20:00 Uhr                        in der Hopfenhalle; Einlass 19:00 Uhr
Faschingsdienstag,         Großer Faschingszug durch die Marktstraße
17:02., 14:00 Uhr            mit anschließendem Faschingstreiben und Kehraus in der
                                       Hopfenhalle
                                       Veranstalter: Narrhalla Nandlstadt
Samstag, 21.02.              Nachwuchs-Showtanz-Festival der Dancing Angels
09:30 - 21:00 Uhr            in der Hopfenhalle
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Die nächste Ausgabe der Nandlstädter Marktnachrichten erscheint Anfang
April 2026. Sollten Sie Beiträge zur Veröffentlichung oder Termine für den
Veranstaltungskalender haben, geben Sie diese bitte bis Montag, 09. März
2026 bei Frau Bauer im Rathaus, Zimmer OG 21, Tel. 08756-961013, Fax
08756-961040, E-Mail katharina.bauer@markt-nandlstadt.de bekannt.

März 2026
Freitag, 06.03.                 Seniorennachmittag der Gemeinde
14:00 Uhr                        im Seniorenpark Schönblick
Freitag, 13.03.                 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
19:00 Uhr                        im Gasthaus Huber, Hausmehring
                                       Veranstalter: Imkerverein Nandlstadt
Samstag, 21.03.              Hey Häns - Konzert des Musikförderkreises Nandlstadt
20:00 Uhr                        im Gasthaus Selmayer, Huberhof, Airischwand 5
Freitag, 27.03.                 Eltern-Kind-Café
14:30 - 16:00 Uhr            in der Korbinian-Kindertageseinrichtung

Hallenbad und Sauna nach den Ferien wieder offen

Vom 22. Dezember 2025 bis einschließlich 03. Januar 2026 sind das Hallen-
bad Nandlstadt und die Sauna wegen der Weihnachtsferien geschlossen. Ab
Montag, 05. Januar 2026 können Sie wieder nach Herzenslust schwimmen
und schwitzen.

Hier die Öffnungszeiten:

Hallenbad
Montag                        16:00 Uhr bis 21:30 Uhr
Dienstag                      kein öffentlicher Badebetrieb
Mittwoch                      16:00 Uhr bis 21.30 Uhr
Donnerstag                 17:00 Uhr bis 21:30 Uhr
Freitag                         16:00 Uhr bis 21:30 Uhr
Samstag                      10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Sauna
Montag                        16:00 Uhr bis 21:30 Uhr                  gemischt
Dienstag                      17:00 Uhr bis 21:30 Uhr                  Herren
Mittwoch                      16:00 Uhr bis 21:30 Uhr                  gemischt
Donnerstag                 17:00 Uhr bis 21:30 Uhr                  Damen
Freitag                         16:00 Uhr bis 21:30 Uhr                  gemischt
Samstag                      10:00 Uhr bis 16:00 Uhr                  gemischt


